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Kanzelbibel der reformierten Gemeinde Mülheim. 

 

 

 

 

Handschriftlicher Eintrag des reformierten  Predigers Johann 

Arnold Hermann Beßserer nach der Eisflut von 1784 

„Im Jahre 1766 würde diese Bibel vom Consistorio diese Gemein für die 

Kanzel angeschafft. Be y der großen Wasserfluth und dem 

erschröcklichen Eisgange als des Jahres 1784, wodurch den 27 und 28 

Februarii ein großer Theil von Mülheim verheeret wurde, wurde dieselbe 

von der Kanzel weggeschwemmt, und eine Eisscholle lag an ihrer Stelle 

auf dem Pulte. Da sie aber, ausser dem Bande, der ganz verdorben war, 

noch ziemlich ungeschaedigt geblieben, so hat s man sie zum Gedenken 

beybehalten wollen, das Beschädigte ausbeßern und sie neu binden 

laßen. Alle, die diese Stelle betreten um dieselbe zu gebrauchen, und 



daraus der versammelten Gemeine zu reden, die mögen es reden als 

Gottes Wort, als aus Lauterkeit, und als aus Gott, vor Gott, in Christo, in 

Beweisung des Geistes und der Kraft, und ihr Wort sey eine Kraft Gottes 

zur Seligkeit! 

         Conr: Arn: Herm: Beßserer    V.D.M.”   
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